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Nutzen Sie das „Firmenporträt” für Ihren 
exklusiven Werbeauftritt
| Sie planen die Eröffnung Ihres Unternehmens oder einer neuen Filiale?
| Ihr Betrieb feiert Jubiläum oder freut sich über eine Auszeichnung?
| Sie übergeben die Führung Ihres Betriebs in neue Hände?
| Oder ist Ihre Firma in ein neues Gebäude umgezogen?
Es gibt viele Gründe, die Veränderungen in einem Gewerbe den 
Bestandskunden und auch den potenziellen, neuen Kunden direkt 
vor Ort und in der Region kundzutun. 
Doch wenn Schlagwörter und Slogans allein nicht für Ihre 
Werbezwecke ausreichen und Sie sich ein bisschen „mehr” wünschen, 
dann ist unser „Firmenporträt” das Richtige für Sie! 
Auf einer ganzen Seite können Sie Ihr Unternehmen im Detail vorstellen 
und die Neuerungen in Text und Bild platzieren. Aufmerksamkeit und 
Werbewirkung garantiert! 
Unsere verlagseigene Redaktion steht Ihnen zur Verfügung: 
Ganz individuell erstellt unsere Redakteurin für Sie einen Artikel, der in 
Layout und Wortlaut ganz mit Ihnen und in Einklang mit den Redaktions-
richtlinien unserer Publikationen abgestimmt wird. 
Wir garantieren einen rundum gelungenen Auftritt – optisch wie inhaltlich.
Sprechen Sie unsere versierten Medienberaterinnen gerne auf diese 
exklusive Anzeigenform an.

Silvia Kufer • Medienverkauf  
Tel.: +49 841 88543 265, Mail: silvia.kufer@inmedia-online.de
IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt

Inmitten von brandneuen Fahrzeugen und blitzenden Oldtimern servieren Gina-Meike Rudzki und Anastasia Hamann frisch ge-

brühten Starbucks-Kaffee im „Car Culture Coffee“ im Autodhaus Rudzki.  
Fotos: Autohaus Rudzki 

und einen guten S

Nicolaus-Otto-Ring 3a

85098 Großmehring/Interpark

Telefon 08456/919190

info@autohaus-rudzki.de

Das Car Culture Coffee wartet auf euch!

Im Autohaus Rudzki wird ab sofort frischer Starbucks-Kaffee serviert in all seinen Variationen

Der unwiderstehliche Duft von Kaffee 

zieht durch die Luft. Es ist nicht der Duft 

irgendeines Kaffees aus dem Kapselau-

tomaten in der Ecke oder von der alten 

Filtermaschine, der den flüssigen Wach-

machers dürftig warmhält. Es ist der Duft 

von frisch gebrühtem Premium-Kaffee 

mit einer feinen Note – mal von Vanil-

le, mal von Karamell oder auch Hasel-

nuss. Es ist der Duft von echtem und für 

Liebhaber unverkennbaren Starbucks-

Kaffee. Und der große Becher voll unwi-

derstehlichem Caramel-Macchiato, Pis-

tachio Flavour Velvet Latte oder Chai Tea 

Latte kommt in greifbare Nähe: Denn im 

Autohaus Rudzki, das nur einen Katzen-

sprung vom Zentrum von Großmehring / 

Kösching entfernt liegt, wurde das „Car 

Culture Coffee“ zum Jahresbeginn eröff-

net und ist nun der ganze Stolz der zwei-

ten Generation im Familienbetrieb.

„Wir sind das erste Autohaus in Deutsch-

land, das echten Starbucks-Kaffee ser-

vieren darf“, freuen sich Gina-Meike Rud-

zki, Tochter des Geschäftsführers und 

ihre Schwägerin Anastasia Hamann. Ge-

meinsam mit Lukas Rudzki, der als an-

gehender Kfz-Mechanikermeister in der 

Werkstatt des Autohauses eigentlich 

schon alle Hände voll zu tun hat, haben 

sich die drei durch sämtliche Auflagen 

und Genehmigungen geboxt, Schulun-

gen besucht und Test abgelegt, um die 

begehrte Marke in ihr Haus zu holen. 

Nun servieren die beiden jungen Damen, 

die im Familienbetrieb darüber hinaus 

auch noch für den Counter, die Buchhal-

tung und das Marketing zuständig sind, 

frischen Kaffee sowie Kuchen und Ge-

bäck von der Bäckerei Sipl. 

„Schon beim Neubau unseres Autohau-

ses im Jahr 2019 war ein Bistrobereich 

mit Tresen vorgesehen, um den Kunden 

das Warten zu versüßen und ihm das Ge-

fühl zu vermitteln durch und durch will-

kommen zu sein“, erklärt Lukas Rudzi, 

dem viel daran gelegen ist mit den Be-

suchern des Hauses in freundschaftli-

chen Kontakt zu kommen. Jedoch lag der 

Plan, an dieser Stelle – inmitten von coo-

len Neufahrzeugen und blitzenden Oldti-

mern – Snacks und Getränke zu servie-

ren bislang auf Eis. „Jetzt haben wir mit 

Starbucks und den kultigen Getränken 

aber genau den richtigen Partner gefun-

den“, freuen sich die Junioren und auch 

Waldemar Rudzki und seine Frau Adria-

na können mit einer heißen Tasse Kaf-

fee in der Hand nur schmunzelnd zu-

stimmen. Wenn auch für den Senior das 

Hauptgeschäft und das Augenmerk auf 

die Instandsetzung und Instandhaltung 

sowie Wartung und Inspektion von PKW 

und Nutzfahrzeugen der Marken Volks-

wagen und Audi, aber auch Skoda und 

Seat liegt. „Wir können darüber hinaus 

sämtliche Gewährleistungs- und Ku-

lanzarbeiten laut Hersteller für unsere 

Hauptmarken durchführen und sind Ihr 

starker Partner, falls es einmal zu einem 

Unfall kommt“, erklärt Waldemar Rud-

zki. Damit alles wie am Schnürchen läuft 

und der Kunde weiter mobil bleibt, auch 

wenn das Fahrzeug länger in der Werk-

statt bleiben muss, dafür stehen Adriana 

Rudki mit ihrem Shuttle Service sowie 13 

Ersatzfahrzeuge zur Verfügung. Und jetzt 

auch noch das Café im Haus, das be-

stimmt auch oft aufgesucht wird, wenn 

das eigene Fahrzeug momentan keinen 

Service benötigt, sondern eher die Seele 

nach einem warmen, duftenden Magen-

wärmer verlangt... vielleicht mit Vanille- 

oder Schokosirup... (jb)

Schneller als man denkt, ist es pas-siert: Ein hochgeschleuderter Stein klatscht mit Wucht gegen die Wind-schutzscheibe und hinterlässt ein di-ckes Loch im Glas. Ein Ast, der zu weit in die Fahrbahn reicht, zerkratzt die Beifahrertür. Ein unachtsamer Parknachbar hinterlässt eine dicke Schramme im Lack oder gar eine Beule im Stoßfänger. Es schlägt, es kratzt, es rumpelt, es knallt – wer ist jetzt zur Stelle, damit das Auto wie-der auf Vordermann gebracht wird? Wer bessert Steinschläge aus, repa-riert Unfallschäden und lackiert auch noch professionell? Natürlich die Au-tolackiererei Fottner aus Geisenfeld – und das seit mittlerweile über zwanzig Jahren und bald sogar an zwei Standorten! Seniorchef Robert Fottner war be-reits zwanzig Jahre für die BMW Group tätig, zum Teil im hochspezia-lisierten Labor und in der Forschung für die Lackierung der Luxusmarke, bevor er sich mit dem Meisterbrief in der Tasche in Geisenfeld selbständig machte. Um dem großen Kundenzu-spruch und den eigenen Qualitätsan-sprüchen gerecht zu werden, folgte 2009 ein Standortwechsel in das Ge-

werbegebiet Geisenfeld-Nötting, wo die Autolackiererei auch heute noch anzutreffen ist. „Unser Hauptaugen-merk liegt im Betrieb in Nötting auf der Lackiererei“, erklärt Robert Fott-ner. „Hier können wir von der Ex-press-Reparatur, wenn es einmal schnell gehen soll, über die ‚Spot Repair‘, bei minimalen Schäden, bis hin zur professionellen Lackierung des gesamten Fahrzeugs alles an-bieten, was an neuester Technik, umweltverträglichen Materialien und langjährigem Know-how vonnöten ist.“ Besonders auf seine Sonderla-ckierungen und die Farbtongenauig-keit bei seinen Arbeiten ist der 56-Jährige stolz. Die erreicht er dank einer computergestützten Analyse und seiner hochmodernen Farbmischanlage. Mit modernster Technik und viel Gespür fürs Handwerk wird auch bei der Fahr-zeuginstandsetzung ge-arbeitet. Egal ob es ums Ausbeulen von Dellen geht, den Austausch von Airbags, die komplexe Mo-tordiagnose oder die bloße Überprüfung von Fahrzeugkompo-

nenten geht – das Team um Robert Fottner, zu dem auch Juniorchef Da-niel zählt, ist für seine Kunden voll und ganz im Einsatz, um Qualität und Termintreue zu gewährleisten. Und das wissen die Kunden in und um Geisenfeld zu schätzen, sodass sich die Autolackiererei vor den Aufträ-gen kaum retten kann. Damit auch weiterhin alle Kundenwünsche be-dient werden können, war eine Er-weiterung des Betriebs - alleine auch schon aus Platzgründen - letztlich unumgänglich. So entsteht derzeit, gleich an der Autobahnausfahrt Langenbruck, im Gewerbepark eine brandneue, moderne Werkstatt, die Daniel Fottner Mitte des Jahres übernehmen wird. Mit solchen Pers-pektiven im Gewerbe startet die Autolackiererei Fottner in ein hoffentlich erfolgrei-ches Jahr 2025!

Autolackiererei Fottner eröffnet Mitte des Jahres einen zweiten Betrieb

Autolackiererei FOTTNERHatzlmühlstraße 28 | D-85290 Geisenfeld - Nötting
Telefon: 0 84 52 - 7 36 83 93 | Telefax: 0 84 52 - 7 36 83 92
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:30-17:30E-Mail: info@autolackiererei-fottner.de | www.autolackiererei-fottner.de

Damit das Fahrzeug wieder glänzt

Neu:
Ab Sommer 2025 auch im Gewerbepark an der A9 

Ausfahrt 
Langenbruck

Sticht ins Auge – bleibt im Kopf

HHAAMMMMEERRSSCCHHMM IIDD

+49(0)8441/8710070
WIR SUCHEN DICH !

Eberstettener Str.44 | 85276 Pfaffenhofen | www.firma-hammerschmid.de
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Liebe Pfaffenhofenerinnen und Pfaffenhofener,
es ist einem Verleger immer eine beson-
dere Freude, ein neues Magazin auf den
Markt zu bringen, denn hinter jedem
Printprodukte steckt ganz viel Arbeit,
Liebe und Herzblut.
Mit diesem Heft halten Sie nun die erste
Ausgabe unserer Bürgerzeitschrift „Un-
ser Pfaffenhofen“ in den Händen, das
kurz nach der Erstveröffentlichung des
„Schwesternhefts „Unser Wolnzach“ er-
scheint und sich damit fast nahtlos in die
Serie unserer 14 Gemeindeblätter ein-
reiht. Auf diese hat sich unser eigenstän-
diger Verlag, die INMEDIA, seit drei Jah-
ren nämlich spezialisiert. Denn es ist
unsere Leidenschaft und unsere Kern-
kompetenz, die Verwaltung und Bürger
zusammen zu bringen, die Haushalte
mit wichtigen Informationen aus der
Kommune zu versorgen und Monat für
Monat zu zeigen, was sich „vor unserer
Haustüre“ tut.
Unsere neue Bürgerzeitschrift soll für
Sie, liebe Leserinnen und Leser, das Me-
dienangebot in der Stadt Pfaffenhofen
monatlich bereichern. Denn wir wollen
der Verwaltung, dem Gewerbe, den

Schulen, Kirchen und Vereinen in der
„lebenswertesten Stadt der Welt“ eine
Plattform geben, um sich und ihre Ar-
beit öffentlichkeitswirksam zu präsen-
tieren.
An dieser Stelle bitte ich um Ihre Unter-
stützung. Als Gewerbetreibender kön-
nen Sie eine Anzeige in dieser Zeitschrift
schalten und somit gewährleisten, dass
wir diese Monat für Monat kostenfrei für
ganz Pfaffenhofen herausbringen kön-
nen. Als Verein können Sie uns interes-
santen Lesestoff liefern, indem Sie uns
an Ihren Aktivitäten teilhaben lassen.
Und als Leserinnen und Leser können
Sie die Ihnen dargebotenen Informatio-
nen nutzen und hier vor Ort, an der
schönen Ilm, nicht nur leben, sondern
auch einkaufen und Ihre Freizeit verbrin-
gen, damit Pfaffenhofen weiterhin blüht,
pulsiert und so lebens- und liebenswert
bleibt, wie Sie es kennen und durch un-
sere Berichte kennenlernen werden.
Für die Großen, aber auch für die Klei-
nen haben wir Rätselseiten integriert
und es sei Ihnen geraten, das Gewinn-
spiel nicht zu verpassen. Haben Sie viel

Freude beim Lesen dieser Erstausgabe,
die gleich auch noch mit einem Son-
derthema aufwartet: dem Pfaffenhofe-
ner Volksfest.

Ihr
Wolfgang Stiegler
Geschäftsführer INmedia

Erscheinungstermine 2025

Ausgabe Redaktions-
und Anzeigen-
schluss

Erscheinungstermin/
Verteilung

September 12.09.25 26.09.25

Oktober 26.09.25 10.10.25

November 31.10.25 14.11.25

Dezember 21.11.25 05.12.25

Jahrelange Expertise im Verkauf von
Anzeigen – für Sie gebündelt
Wie aus Konkurrenten letztlich Kollegen wurden, sieht man
am Beispiel des Verkaufsteams der INMEDIA GmbH: Silvia Ku-
fer, Stephan Behr und Marion Greithanner-Maul waren lange
Jahre in der Region für unterschiedliche Medien tätig. Seit An-
fang des Jahres ziehen sie nun mit geballter Stärke gemein-
sam an einem Strang und stellen mit ihrer Expertise für Sie
unsere Bürgermagazine auf die Beine.
Erste Ansprechpartnerin für „Unser Pfaffenhofen“ ist Silvia Kufer.
Jahre lang war sie das Gesicht des Bayerischen Taferls, für das
sie als Medienberaterin arbeitete. Mit der Geburt ihrer beiden
Kinder veränderte sich nicht nur das Privatleben der 41-Jähri-
gen, sondern auch die berufliche Ausrichtung. Seit Ende 2024
ist die charmante Baar-Ebenhausenerin nun für die INmedia
tätig. Lassen Sie sich von ihr beraten – telefonisch, per E-Mail
oder auch im persönlichen Gespräch.
Gerne unterbreitet Sie Ihnen ein attraktives Wer-
beangebot in einem durch und durch lokalen Um-
feld, das sicherlich schon mit dieser Erstausgabe
zahlreiche Leserinnen und Leser fin-
den wird.
Profitieren Sie von Sonderkondi-
tionen bei Dauerbuchungen
und einer verlagseigenen Re-
daktion für PR-Berichte und
Firmenportraits.
Sprechen Sie uns an!

Impressum
Herausgeber: ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a,

85051 Ingolstadt

Gesamtherstellung: ITmedia GmbH, Stauffenbergstr. 2a,
85051 Ingolstadt

Redaktion: Julia Bellinghausen,
Stadt Pfaffenhofen

Fotos: stock.adobe.com,
Stadt Pfaffenhofen,
Julia Bellinghausen

Auflage: 11.000 Exemplare

Druck: Schmidl & Rotaplan Druck GmbH,
Hofer Straße 1, 93057 Regensburg

Verteilung: Deutsche Post AG, PostAktuell
Silvia Kufer
Tel.: 08 41 / 88 543-265
silvia.kufer@
inmedia-online.de
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Wichtige Telefonnummern
für den Notfall
Rettungsleitstelle
Notarzt, Notfallrettung und Krankentransport 112

Polizei 110

Feuerwehr 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 116 117

Notfall-Ambulanz in der Ilmtalklinik 08441 790

Giftnotruf München
Klinikum rechts der Isar, München 089 19240

Hospizverein Pfaffenhofen e. V. 08441 82751

Toxikologische Intensivstation
im städt. Klinikum, Nürnberg 0911 3982451

Deutsche Telekom AG Störungsstelle 0800 3301000

Kinder- und Jugendtelefon
Nummer gegen Kummer (unentgeltlich) 0800 1110333

Telefonseelsorge 0800 1110111
und 0800 1110222

Drogen- und Suchtberatung
Landratsamt Pfaffenhofen,
Staatl. Gesundheitsamt – Sozialdienst 08441 79-0

Caritas-Zentrum Pfaffenhofen 08441 8083-15

Danuviusklinik 08441 40 590
Fachklinik für Psychische Gesundheit

Tierschutzverein Pfaffenhofen und Umgebung e.V.
08441 4902-44

Wasserrohrbruch

Störungsstelle des Wasserwerk 08441 40523130

Gasgeruch

Störungsstelle Gasversorgung 08441 807 80

Fernwärmeversorgung

Störungsstelle 08441 498 49 12

Öffnungszeiten des Rathauses

und nach Terminvereinbarung

Hauptplatz 1, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Montag 08:00 – 16:00 Uhr

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag 07:00 – 18:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Einführung des digitalen Bauantrags
Papierform weiterhin möglich

Die Stadtverwaltung Pfaffenhofen geht einen weiteren gro-
ßen Schritt in Richtung Digitalisierung. Ab dem 1. August 2025
können baurechtliche Anträge digital eingereicht werden.
Nach umfassenden Vorbereitungen steht die Infrastruktur für
die Digitalisierung der Baugenehmigungsverfahren bereit.
Dieser Schritt markiert eine bedeutende Veränderung im Ver-
waltungsprozess und bringt zahlreiche Vorteile für Bürgerin-
nen und Bürger sowie für die Verwaltung mit sich.

Über das Bayern-Portal können die Anträge künftig online ge-
stellt werden. Für die Anmeldung ist eine BayernID erforder-
lich. Die ID kann im Bayern-Portal unter id.bayernportal.de/de/
registration/eID beantragt werden. Über einen Online-Assis-
tenten erhalten die Antragsteller digitale Unterstützung und
werden durch das Antragsformular geführt.
Der digitale Bauantrag bietet zahlreiche Vorteile: kürzere
Kommunikationswege, reduzierte Druckkosten, und die Ein-
sparung von Ressourcen durch den Wegfall der Postwege.
Zudem ermöglicht der digitale Antrag eine frühzeitige und
gleichzeitige Einbindung aller relevanten Fachbehörden in
das Verfahren.
Gleichzeitig bleibt es möglich, Bauanträge weiterhin in Pa-
pierform einzureichen.

Bayerns Bauminister Christian Bernreiter zum neuen Online-
dienst: „Die Digitalisierung ist eine große Chance – für die Bür-
gerinnen und Bürger genauso wie für die Bauaufsichtsbehör-
den. Denn Bauanträge können dank des digitalen Verfahrens
viel einfacher gestellt und bearbeitet werden. Ich freue mich,
dass nun auch die Stadt Pfaffenhofen an der Ilm dazukommt
und ab 1. August insgesamt 112 Städte und Landratsämter in
Bayern den digitalen Bauantrag anbieten. Bei sieben weiteren
läuft der Probebetrieb. Zusammen sind das bereits über 88
Prozent aller bayerischen Bauaufsichtsbehörden. Die Erfah-
rungen sind rundum positiv: Monatlich werden in Bayern über
den Digitalen Bauantrag mehr als 3.500 Vorgänge einge-
reicht.“

Durch eine bevorstehende Änderung der Zuständigkeiten
wird diese Erleichterung für die Pfaffenhofener Bürgerinnen
und Bürger jedoch vermutlich nur bis etwa 2030 bestehen:
Die Staatsregierung plant nämlich derzeit in einem weiteren
Modernisierungsgesetz zur Entbürokratisierung die Strei-
chung der „kleinen Delegation“, so dass ab diesem Zeitpunkt
alle Baugenehmigungsverfahren nur mehr über das Landrat-
samt laufen sollen. Mit der kleinen Delegation wird es leis-
tungsfähigen kreisangehörigen Gemeinden derzeit ermög-
licht, „einfache Baugenehmigungsverfahren“ schnell und
unkompliziert selbst zu behandeln. Der Stadt Pfaffenhofen a.
d. Ilm wurde diese Kompetenz vor über 30 Jahren übertra-
gen, und sie wird seither erfolgreich ausgeübt. Nun ist man in
München allerdings der Ansicht, auch eine solche längst ein-
gespielte Zuständigkeitsaufteilung zwischen Landratsamt
und Stadtverwaltung sei ein „fehleranfälliges und unnötig bü-
rokratisches Prozedere“ und stehe „in keinem Verhältnis zum
vergleichsweise geringfügigen Nutzen“. Die Stadtverwaltung
sieht in der kleinen Delegation aber keine unnötige Bürokra-
tie, die es abzubauen gälte, sondern vielmehr eher einen Fall
größerer Bürgerfreundlichkeit. Bürgermeister Herker hat
sich daher im Namen des Pfaffenhofener Stadtrates und der
Pfaffenhofener Bürgerschaft mit der Bitte an Bauminister
Bernreiter gewandt, die Streichung der kleinen Delegation
aus der Bayerischen Bauordnung noch einmal zu überden-
ken.
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Ausweisdokumente beantragen
Neu: Passbilder im Bürgerbüro aufnehmen

Im Pfaffenhofener Bürgerbüro steht ab sofort ein Lichtbildauf-
nahmegerät zur Verfügung. Bürgerinnen und Bürger, die ei-
nen Reisepass oder Personalausweis beantragen, können da-
mit ein biometrisches Lichtbild direkt vor Ort aufnehmen
lassen. Das System PointID® dient zur Erfassung von Gesichts-
bild und Unterschrift und ermöglicht den digitalen Prozess.
Der Service kostet zusätzlich zur Dokumentengebühr bundes-
weit 6 Euro.

Alternativ können Bürger und Bürgerinnen auch weiterhin
Lichtbilder bei einem zertifizierten Fotodienstleister anferti-
gen lassen. Die Lichtbilder werden durch die Fotodienstleister
digital an die Behörde per Cloud übertragen. Sie erhalten vom
Fotodienstleister einen QR-Code als Ausdruck. Papierbasierte
Passbilder können für die Dokumentenbeantragung nicht
mehr akzeptiert werden.

Die Neuerung beruht auf einer gesetzlichen Änderung, die
seit 1. Mai 2025 vorschreibt, dass für Ausweisdokumente nur
noch digitale Lichtbilder verwendet werden dürfen. Die digi-
tale Übermittlung der Fotos an die Passbehörde soll die Si-
cherheit vor einem Missbrauch der Ausweisdokumente erhö-
hen. Das neue Fotoaufnahmegerät ermöglicht es, sich im
Zuge der Dokumentenbeantragung direkt vorher ein Lichtbild
erstellen zu lassen. Sollte ein Foto nicht den biometrischen
Vorgaben entsprechen, kann ein neues Foto aufgenommen
und der Antrag fortgesetzt werden.

Die biometrischen Vorgaben für Lichtbilder sind wichtig, um
eine sichere und schnelle Identifizierung zu ermöglichen. Bür-
gern und Bürgerinnen sollen Unannehmlichkeiten insbeson-
dere bei einer Grenzkontrolle erspart werden.

Für Fragen zur digitalen Lichtbildaufnahme vor Ort stehen die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bürgerbüros persönlich,
telefonisch unter 08441 78-2400 oder per E-Mail an buerger-
buero@stadt-pfaffenhofen.de zur Verfügung.

Nahmobilität in Pfaffenhofen
Niederscheyerer Straße ist saniert

Während der Pfingstferien begannen die Arbeiten an der Um-
gestaltung der Niederscheyerer Straße. Diese wird zwischen
den Einmündungen in die Schrobenhausener Straße und der
Scheyerer Straße zur Fahrradstraße. Mit der Umgestaltung zur
Fahrradstraße wurden zusätzlich Sanierungsarbeiten an Was-
serleitungen durchgeführt, der Gehweg im östlichen Bereich
der Straße verbreitert und die Fahrbahndecke saniert. Damit
ist die letzte große für dieses Jahr vorgesehene Baumaßnah-
me des Nahmobilitätskonzeptes umgesetzt.
Wie in den anderen Pfaffenhofener Fahrradstraßen dürfen
auch hier motorisierte Fahrzeuge fahren, müssen aber Rück-
sicht auf die Radler nehmen. Es gilt für alle Verkehrsteilnehmer
Tempo 30, Radfahrer dürfen nebeneinander fahren. Die Stadt-
und Schulbusse bedienen wie gewohnt die Haltestellen ent-
lang der neuen Fahrradstraßen und der Erhalt von Lieferun-
gen für Anwohner durch Lastwagen ist ebenfalls weiterhin
möglich. In den dafür markierten Flächen ist auch Parken in
Fahrradstraßen erlaubt.
Die Umgestaltung zur Fahrradstraße ist, wie die Ausweisung
von Fahrradstraßenabschnitten in den Straßen Münchener
Vormarkt, Draht und Kapellenweg, ein Baustein des Pfaffenho-
fener Nahmobilitätskonzeptes. Die Fahrradstraßen sollen dazu
beitragen, die aktive Mobilität, insbesondere von Kindern und
Jugendlichen, zu unterstützen und sicherer zu gestalten.
Ziel des Pfaffenhofener Nahmobilitätskonzeptes ist es die
Stadt fußgänger- und fahrradfreundlicher zu machen, ohne
den motorisierten Verkehr unverhältnismäßig einzuschränken.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros
Montag 08:00 – 16:00 Uhr

Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag 07:00 – 18:00 Uhr

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Samstag
jeden 1. und 3. Samstag
geöffnet

09:00 – 12:00 Uhr

Foto: Stadtverwaltung

Im Pfaffenhofener Bürgerbüro steht ab sofort ein Lichtbildauf-
nahmegerät zur Verfügung. Foto: Stadtverwaltung
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ECHO-Studie zum Thema
Schwangerschaft
Teilnehmerinnen werden gesucht
Für eine Teilnahme an der ECHO-Studie werden volljährige
Frauen gesucht, die schwanger sind oder innerhalb des letz-
ten Jahres ein Kind (auch Zwillinge/Mehrlinge) geboren ha-
ben. Wie die staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen am Gesundheitsamt Pfaffenhofen mitteilt,
beschäftigt sich die Studie mit Gefühlen, Belastungen und
möglichen Herausforderungen während der Schwanger-
schaft sowie im ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes. Ziel
ist es, ein besseres Verständnis für diese besondere Le-
bensphase zu gewinnen und mit den Ergebnissen der Studie
die Versorgung in dieser Zeit langfristig zu unterstützen.
„Wir erleben in unserem Beratungsalltag regelmäßig emotio-
nal belastete oder überforderte Frauen. Die Gründe hierfür
sind vielfältig: finanzielle Sorgen, ein Schreibaby, die Familie
lebt nicht in der Nähe, Mehrfachbelastung durch Familie und
Beruf oder alleinerziehend - um nur einige Beispiele zu nen-
nen,“ so Marion Petzoldt von der Beratungsstelle in Pfaffenho-
fen. „Darüber hinaus entwickeln zehn bis fünfzehn Prozent der
jungen Mütter eine Depression, die man aufgrund ihres zeitli-
chen Zusammenhanges mit einer Geburt als postpartale De-
pression bezeichnet. Diese Frauen fühlen sich oft sehr allein
gelassen und benötigen Unterstützung,“ fährt ihre Kollegin Su-
sanne Hager fort. Aufgrund der Wichtigkeit des Themas hof-
fen beide auf eine rege Teilnahme an der Studie.
Die Befragung erfolgt online und anonym und dauert ca. 20
Minuten.
Durchgeführt wird die ECHO-Studie von der Arbeitsgruppe
für Epidemiologie und Frauen- & Familiengesundheit an der
MSH Medical School Hamburg in Kooperation mit der Techni-
schen Universität Dresden und dem Universitätsklinikum
Hamburg-Eppendorf.
Bei Fragen rund um das Thema Schwangerschaft und die Zeit
danach können sich Interessierte gerne auch direkt an die Be-
ratungsstelle in der Krankenhausstraße 73 in Pfaffenhofen
wenden. Die Beratungen sind kostenlos und streng vertrau-
lich, Terminvereinbarungen können unter Tel.: 08441 27-1411,
-1412 oder -1419 vorgenommen werden. lra Jetzt bewerben: Bayerischer

Innovationspreis Ehrenamt 2026
Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Sozi-
ales verleiht 2026 wieder den Bayerischen Innovationspreis
Ehrenamt. Wie Uschi Schlosser vom Koordinierungszentrum
Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt Pfaffenho-
fen (KOBE) mitteilt, werden dabei innovative Projekte und
neue Ideen aus allen Bereichen des Bürgerschaftlichen En-
gagements ausgezeichnet. Das Motto für dieses Jahr lautet:
„Ehrenamt in Bayern – Gemeinsam stark für morgen“.
Ob ein Projekt für eine Auszeichnung infrage kommt, richtet
sich nach fünf Kriterien: Es muss praktikabel, vorbildlich, ge-
meinwohlorientiert, engagementfeldübergreifend und inno-
vativ sein.bGesucht werden Einzelpersonen, Teams und Orga-
nisationen, die gute Ideen rund um das Thema Ehrenamt
kreativ aufgreifen und umsetzen.
Die Verleihung erfolgt in zwei Kategorien: „Innovative Projek-
te“ (sechs Einzelpreise à 10.000 € für Projekte, die bereits um-
gesetzt werden) und „Neue Ideen“ (fünf Förderpreise à 3.000
€ für herausragende Ideen und Konzepte). Bewerbungen sind
online unter www.innovationehrenamt.bayern.de noch bis 5.
Oktober möglich. Unter dieser Adresse finden Interessierte
auch weitere Informationen. Die Preisträgerinnen und Preis-
träger werden im Frühjahr 2026 bei einem Festakt in Mün-
chen ausgezeichnet. lra

Neuer Flyer: Medizinische Notfälle –
wann soll ich wohin gehen?
Ein stechender Schmerz mitten in der Nacht, hohes Fieber am
Wochenende, plötzlicher Schwindel auf dem Heimweg von
der Arbeit: Wenn gesundheitliche Beschwerden auftreten, ist
schnelles Handeln gefragt. Doch was tun, wenn die Arztpra-
xen geschlossen sind? Der Griff zum Telefon, die Entschei-
dung zwischen 112, Notaufnahme oder Bereitschaftspraxis –
für viele Menschen ist das eine Stresssituation.
Um hier Unsicherheiten zu nehmen und fundierte Entschei-
dungshilfen zu bieten, hat die Gesundheitsregion Plus am
Landratsamt Pfaffenhofen einen neuen Info-Flyer entwickelt.
Unter dem Titel „Medizinische Notfälle – Wann soll ich wohin
gehen?“ wird den Bürgern praktische Orientierung in akuten
gesundheitlichen Ausnahmesituationen geboten. Anhand
konkreter Beispiele wird dargestellt, was einen echten medizi-
nischen Notfall ausmacht. Bewusstlosigkeit, starke Atemnot,
heftige Brustschmerzen oder akute Verletzungen sind klassi-
sche Situationen, in denen der Rettungsdienst umgehend zu
alarmieren ist.
Der Flyer beschreibt aber auch jene Fälle, in denen eine Be-
handlung zwar dringend, aber nicht lebensgefährlich ist – zum
Beispiel bei akuten Rückenschmerzen, einem Infekt mit ho-
hem Fieber oder anhaltendem Durchfall. Für solche Fälle bie-
tet die Nummer 116 117 schnelle Hilfe und vermittelt den Kon-
takt zur nächstgelegenen Bereitschaftspraxis.
Ein besonderes Augenmerk gilt der medizinischen Einschät-
zung bei Kindern. Eltern sind oft besorgt und unsicher, ob ein
Arztbesuch am nächsten Tag ausreicht oder ob der Gang in
die Notaufnahme erforderlich ist. Der Flyer nennt klare Indika-
toren für kindliche Notfälle – darunter Bewusstseinsstörungen,
Krampfanfälle, Atemprobleme oder starke Verletzungen.
Alle relevanten medizinischen Rufnummern sind zudem über-
sichtlich dargestellt und mit den jeweiligen Erreichbarkeiten
ergänzt. Der Flyer wird demnächst in Kinder- und Hausarzt-
praxen im Landkreis Pfaffenhofen sowie im Landratsamt und
Gesundheitsamt zur Mitnahme ausliegen. Online ist er unter
www.landkreis-pfaffenhofen.de/leben/gesundheit/gesund-
heitsregion-plus/wissenswertes/downloads/ abrufbar. lra
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Erben und vererben
Prof. Dr. jur.Tobias Appel, Honorarprofessor für
Deutsches und Internationales Wirtschaftsrecht
an der Technischen Hochschule Deggendorf
Realschule, Raum CK10 ■253A1101
Di, 14.10.25, 19.30 – 21.00 Uhr, 9 €

Vortrag: Altersteilzeit, Rente,
Ruhestandsplanung
Astrid von Perponcher, Diplom-Kauffrau, zert.
Sachverständige für Ruhestandsplanung
Realschule, Raum CK10 ■253A1104
Mi, 22.10.25, 18.30 – 20.30 Uhr, 9 €

Tabuthema Tod
Julia Bauer, Bestatterin
INNERWÄRTS Bestattung,
Münchener Straße 21 ■253A1305
Do, 09.10.25, 19.00 – 21.00 Uhr, 11 €

NEU! Einsamkeit verstehen –
Wege zu mehr Verbundenheit
Renate Wätzel, Dipl. Psychologin
Realschule, Raum C114 ■253A1317
Mi, 08.10.25, 19.00 – 20.30 Uhr, 11 €

NEU! Überzeugen mit Worten –
Erfolgreich argumentieren
Ralf Klocke, Coach und Business Trainer
Großer Seminarraum OG, Spitalstraße 7

■253A1312
Sa, 11.10.25, 9.00 – 17.00 Uhr, 59 €

Pfaffenhofen in Bewegung!
Beginn der individuellen Mobilität
Andreas Sauer M.A., Historiker und
Stadtarchivar
Landratsamt Pfaffenhofen, Hauptplatz 22,
großer Saal 3. OG. ■253A1602
Do, 30.10.25, 19.00 – 21.00 Uhr, 9 €
Anmeldung erwünscht, Abendkasse möglich.

Kleine Schwammerl-Wanderung
für Kinder und Erwachsene
Bernhard Scholz

Treffpunkt: Arche Noah, Bistumer Weg 5
■253A1857

So, 26.10.25, 14.00 – 17.00 Uhr, 16 € pro
Erwachsenem. Kinder bis 14 Jahre (nur in
Begleitung eines Elternteils) 5 €, der Kurs
findet bei fast jedem Wetter statt

NEU! Aufräumcoaching – Innere
Klarheit durch äußere Ordnung
Sofia Stächelin
Realschule, Raum C105 ■253A2101
Do, 23.10.25, 19.00 – 20.30 Uhr, 4 x, 52 €
inkl. Materialkosten für Unterlagen.

NEU! Farbe & Stil im
Rampenlicht: Authentisch
auftreten & begeistern

Sandra Skultety, Frau Farbe – Color & Style
Expertin
Großer Seminarraum OG, Spitalstraße 7

■253A4342

Sa, 25.10.25, 11.00 – 13.30 Uhr, 16 €

NEU! Linux statt Windows –
neues Leben für Ihren alten
Laptop

Jürgen Brandl, Informatiker

Realschule, Raum CK11 ■253A2305

Fr, 17.10.25, 18.00 – 21.00 Uhr, 2 x, 89 €

Fit für die Abschlussprüfung –
Bankkaufmann/Bankkauffrau –
Teil 2

Nadine Wolf, Bankkauffrau

Onlinekurs ■253A2401

Di, 28.10.25, 18.00 – 20.00 Uhr,

Do, 30.10.25, 18.00 – 20.00 Uhr,

Mo, 03.11.25, 18.00 – 20.00 Uhr,

Mi, 05.11.25, 18.00 – 20.00 Uhr,

Mo, 10.11.25, 18.00 – 20.00 Uhr,

Mi, 12.11.25, 18.00 – 20.00 Uhr, 85 €

NEU! Französisch für Kinder
(5 – 9 Jahre)

Gayane Brutyan

Großer Seminarraum OG, Spitalstraße 7
■253A3490

Di, 30.09.25, 17.00 – 18.00 Uhr, 9 x
(nicht am 7.10. und 9.12.),
68 € bei 5 – 8 Tn, 81 € bei 4 Tn

NEU! Leggiamo insieme un libro
– Lektürekurs für 60+

Francesca Krammer-Keck

Seminarraum EG, Spitalstr. 7 ■253A3585

Mo, 29.09.25, 16.00 – 17.30 Uhr, 10 x, 80 €
bei 7 – 15 Tn, 100 € bei 5 – 6 Tn

NEU! Yoga am Abend –
Atmung, Entspannung und
Körpergefühl

Daniela Biechele-Weiß

Gesundheitsraum EG, Spitalstr. 7 ■253A4127

Mo, 06.10.25, 19.15 – 20.15 Uhr, 10 x, 66 €

Bewegungsspaß für Kinder
(1,5 – 3 Jahre) & Eltern
Viola Baier, staatl. gepr. Gymnastiklehrerin

Treffpunkt: Adolf-Rebl-Schule ■253A4210

Teil 1: Mi, 24.09.25, 16.15 – 17.45 Uhr,
Treffpunkt: Brücke an der Adolf-Rebl-Str.

Teil 2: Mi, 22.10.25, 16.15 – 17.45 Uhr,
Treffpunkt Adolf-Rebl-Schule, kleine Turnhalle,

Teil 3: Mi, 26.11.25, 16.15 – 17.45 Uhr,
Treffpunkt Adolf-Rebl-Schule, kleine Turnhalle,
gebührenfrei, Anmeldung NUR von Eltern
notwendig = 1 Elternteil + jeweils 1 Kind

Achtung! Unterschiedliche Treffpunkte.

Improvisationstheater:
Spaß und Kreativität für Kinder
(8 – 14 Jahre)
Nora Oeser

Gesundheitsraum EG, Spitalstr. 7
■253A6020

Sa, 11.10.25, 10.00 – 13.00 Uhr, 21 €

NEU! Abenteuer „Kind”
Rita Steibel / Sibylla Kraidl

Dorfgemeinschaftshaus, EG ■253C1201

Di, 23.09.25, 19.00 – 20.30 Uhr, 5 x 90 €
Alle Kursabende bilden eine Einheit.

Mini-Küche für Kinder
(5 – 7 Jahre) –
Kunterbunte Herbstküche
Jutta Köstler

Anna-Kittenbacher-Schule-Küche, Eingang
Scheyererstraße 55 ■253A6071

Sa, 27.09.25, 8.30 – 10.30 Uhr, 24 € inkl.
Lebensmittel

NEU! Gesichter zeichnen lernen –
Dein Einstieg ins
Portraitzeichnen
Nenad Stanchev, Akademischer Maler

Seminarraum EG, Spitalstr. 7 ■253A5504

Mo, 13.10.25, 19.00 – 21.00 Uhr, 6 x, 66 €

NEU! Weihnachten hinter der
Wichteltür
Stefanie Herrmann

Seminarraum OG, Spitalstr. 7 ■253A5612

Sa, 25.10.25, 13.00 – 16.00 Uhr, 15 €

Fotoschule für Einsteiger –
Kameraworkshop
Michael Hagn
Landratsamt Pfaffenhofen, Hauptplatz 22,
großer Saal 3. OG. ■253A5701
Sa, 18.10.25, 10.00 – 15.00 Uhr 52 € inkl.
Skript.

Anmeldung ab Montag, 15. September, 08.00 Uhr
Hauptgeschäftstelle Pfaffenhofen, Hauptplatz 22 im Landratsamt Pfaffenhofen
Leitung: Alice Köstler-Hösl, Telefon (08441) 27 4000
Öffungszeiten: Mo – Fr. 08.00 – 12.00 Uhr
E-Mail: vhs@landratsamt-paf.de, https://vhs.landkreis-pfaffenhofen.de

Highlights
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Blasmusik, regionale Schmankerl und bunte Fahrgeschäfte 
Zum 75. Mal Volksfest in Pfaffenhofen mit zahlreichen Höhepunkten im Programm

Wenn der September naht, beginnt in Pfaffenhofen die soge-
nannte „fünfte Jahreszeit“. Traditionell heißt es am ersten Frei-
tag im September wieder „O’zapft is!“. 2025 wird das traditi-
onsreiche Fest bereits zum 75. Mal gefeiert. Der große Auszug 
läutet zwölf Tage und Abende voller Unterhaltung und Fest-
spaß ein. Drei Festzelte, regionale Schmankerl und rasante 
und nostalgische Fahrgeschäfte sowie zahlreiche Los- und 
Schießbuden warten auf die Besucherinnen und Besucher auf 
dem Festplatz an der Ingolstädter Straße.

Bierprobe zum Einstimmen
Den perfekten Auftakt bietet die öffentliche Bierprobe am 
Mittwoch, 27. August, ab 17 Uhr. Interessierte sind eingeladen, 
in geselliger Runde vor dem Rathaus das Festbier zu verkos-
ten. Musikalisch begleiten die „Pfahofara Buam“ den Abend.

Bunter Rummel für die ganze Familie
Ob im Riesenrad, beim rasanten Fahrspaß auf dem „Mythos“, 
dem „Phoenix“ oder dem beliebten „Musik Express“ – hier 
kommt jeder auf seine Kosten. Zum ersten Mal dabei heuer ist 
das Fahrgeschäft „Mythos“, das Nervenkitzel pur verspricht. 
Klassiker wie der Auto-Scooter, das Kettenkarussell, Kinder-
fahrgeschäfte und die Eisenbahn bieten Unterhaltung für alle 
Generationen. Insgesamt sorgen rund 40 Fahrgeschäfte, Los- 
und Schießbuden sowie Imbissstände für Spaß und kulinari-
sche Abwechslung.

Höhepunkte des Festprogramms
Auch in diesem Jahr dürfen sich Besucherinnen und Besucher 
auf bewährte Klassiker und besondere Events, zusammenge-
stellt von der Stadt Pfaffenhofen und den drei Festwirten, freu-
en. Der Familiennachmittag, das Steinheben, der Land-
kreis-Vereinsabend sowie der Seniorennachmittag zählen seit 
Jahren zu den beliebtesten Veranstaltungen. 

Dart-Abend mit Profis und Promis
Nach dem letztjährigen Erfolg lädt die Stadt heuer erneut zum 
Großen Müllerbräu-Dart-Abend in das große Festzelt. Mit von 
der Partie sind am Dienstag, 9. September, Glen Durrant, der 
zweifache Weltmeister der British Dart Organisation (BDO) 
und Sieger der Professional Darts Corporation (PDC) Premier 
League, sowie der mehrfache Weltmeisterschaftsteilnehmer 
Rowby John Rodriguez. Auch das Doppelturnier, in dem die 
zwei Pfaffenhofener „Polit-Promis“ Landrat Albert Gürtner und 
Bürgermeister Thomas Herker gemeinsam mit den Profis im 
Doppel antreten, ist wieder Teil des Dartabends. 
Aber auch jeder Besucher erhält über den Kauf eines Loses 
die Chance, mit den beiden Stars auf der Bühne anzutreten. 
Alle Spiele werden im Zelt auf Leinwänden übertragen. 
Das Traditionszelt des Klosters Scheyern setzt am ersten Wo-
chenende auf echte bayerische Volksmusik mit den „Pfahofara 
Buam“. In der urigen Gaudihüttn „Zum Spitz“ ist ein Schafkopf-

MALERARBEITEN

WÄRMEDÄMMUNG

BODENBESCHICHTUNG

TROCKENBAU

GESTRICHENWIE GEMALT
Ihr Ansprechpartner für alle klassischen Malerarbeiten – Innen wie Außen. Die
Möglichkeiten der Farbgestaltung sind vielfältig und individuell. Dazu können
Sie sich von uns umfassend beraten lassen, vom Farbkonzept bis hin zu digitalen
Entwürfen am PC.

Otto-Wels-Str. 1 · 85276 Pfaffenhofen · info@malerblerim.de

www.malerblerim.de
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turnier fester Bestandteil des Programms und am Montag,
8. September, steigt das dritte Pfaffenhofener Diandl Voixfest
– ein stimmungsvoller Abend nur für Frauen.

Nachhaltig feiern
Pfaffenhofen setzt seit Jahren auf Nachhaltigkeit – auch beim
Volksfest. So werden Festbier, Backwaren, Käse sowie Pom-
mes bzw. Kartoffelprodukte nach Vorgabe des Stadtrates aus-
schließlich in Bio-Qualität angeboten. Auch die Müllvermei-
dung und der Einsatz von Ökostrom bleiben zentrale
Bestandteile des Konzepts.

Bewährte Festwirte und ein Comeback
Die drei großen Festzelte laden täglich mit regionalen Sch-
mankerln und einem abwechslungsreichen Programm zu ge-
mütlichen Stunden ein. Die Familie Stiftl kehrt ins große Zelt
zurück. Der erfahrene Festwirt und Gastronom Lorenz Stiftl
und seine Frau Christine hatten bereits von 2007 bis 2022 die
Gäste im großen Zelt bewirtet. In der Weißbierhütte empfan-

gen Julia Spitzenberger und Philipp Schleef ihre Gäste, wäh-
rend das Kloster Scheyern erneut das Traditionszelt betreibt.
In allen Zelten wird Bio-Bier ausgeschenkt. Im großen Zelt und
beim „Spitz“ gibt es Müllerbräu, im Traditionszelt das Bio-Bier
des Klosters Scheyern. Der Bierpreis liegt heuer zwischen
11,90 Euro und 12,20 Euro für die Maß.

Bequem und kostenlos zum Festplatz
Der Innenstadt-Express bringt die Volksfestbesucherinnen
und -besucher wieder bequem und kostenlos zum Festplatz
und wieder nach Hause. Vom 5. bis 16. September verkehrt die
Bimmelbahn täglich auf drei Linien über die Hohenwarter
Straße, die Scheyerer Straße und die Moosburger Straße, und
zwar Montag bis Donnerstag von 17 bis 20 Uhr und Freitag bis
Sonntag schon ab 15.30 Uhr. Wer mitfahren will, kann einfach
winken. Zusteigen ist auch zwischen den Haltestellen möglich.
Zusätzlich fahren Buslinien aus entfernteren Stadtteilen zum
Festgelände. Der aktuelle Fahrplan ist demnächst online auf
pfaffenhofen.de/volksfest verfügbar.

ITmedia GmbH | Stauffenbergstr. 2a | 85051 Ingolstadt
Telefon +49 841 88543-0 | Telefax +49 841 88543-210

satz@inmedia-online.de

Wir wünschen viel Spaß auf
dem Pfaffenhofener Volksfest!

IN

Die Stadt informiert:
Freibadparkplätze stehen zum
Teil nicht zur Verfügung
Wegen der Vorbereitungen für das Volksfest werden ein
Teil der Freibadparkplätze ab sofort bis voraussichtlich 25.
September nicht zur Verfügung stehen. Grund dafür ist
die Unterbringung der Schausteller. Durch den Neubau
der Kindertagesstätte St. Elisabeth können diese nicht wie
zuvor auf dem Wohnmobilstellplatz untergebracht wer-
den. Da Lager- und Parkfläche für das Volksfest benötigt
wird, ist auch der Pendlerparkplatz an der B 13 zwischen
Weiherer Straße und Moosburger Straße ab sofort bis vo-
raussichtlich 19. September gesperrt.
Pendler können während dieser Zeit den Pendlerpark-
platz beim Bahnhof und die Parkhäuser in der Innenstadt
ausweichen. Weitere Informationen zum Thema Parken
gibt es unter pfaffenhofen.de/parken-und-shoppen.
Da auch der Volksfestplatz ab dem 18. August bis ein-
schließlich 26. September aufgrund der Aufbauarbeiten
für das Volksfest als Parkplatz wegfällt, werden Freibadbe-
sucher gebeten, soweit möglich mit dem Fahrrad zu fah-
ren oder auf die kostenlose Stadtbuslinien 1 und 3 auszu-
weichen. Linie 1 hält am Volksfestkreisel, Linie 3 hält
stadteinwärts an der Hirschberger Wiese/Friedhof,
stadtauswärts an der Stadtmühle und am Volksfestkreisel,
von wo das Freibad fußläufig gut erreichbar ist.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis. Alle Informati-
onen zum Volksfest sind unter pfaffenhofen.de/volksfest
zu finden.
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„Hopfenkranz und Regenbogen“
Volksfest-Plakat und Bierkrug 2025
Die Stadt lobte Ende April zum vierten Mal einen Pla-
kat-Wettbewerb aus, mit dem Ziel, ein Volksfest-Motiv
für das Jahr 2025 zu finden. Künstler und Grafiker aus
Pfaffenhofen und der Region sowie mit Bezug zu Pfaf-
fenhofen konnten sich mit einem selbst gestalteten
Vorschlag bewerben. Maria Cetinbas überzeugte die
Jury, bestehend aus Volksfestreferent Richard Fischer,

Leiter des Sach-
gebiets Kultur
und Veranstal-
tungen Sebasti-
an Daschner und
der Galeristin Lea
Heib.
Bereits seit 2009
gibt es zu jedem
Pfaffenhofener
Volksfest ein neu-
es, von einem Künstler
oder Grafiker individu-
ell gestaltetes Plakat.
Zudem ist das Motiv
auf dem Volksfestkrug
sowie weiteren Medi-
en zu finden.
Das Motiv mit dem Ti-
tel „Hopfenkranz und
Regenbogen“ zeigt ei-

nen bunten Volksfest-Schriftzug auf weiß-blauer Rautenstruk-
tur in Verbindung mit einem Hopfenkranz. Die Jury überzeug-
te die Leichtigkeit und Freundlichkeit des Entwurfs.
Das Plakat von Maria Cetinbas ist mit Ölfarben auf geschöpf-
tem Papier gearbeitet. Die Künstlerin wollte ein schlichtes Pla-
kat gestalten, das eine historische und handgemachte Aus-
strahlung mit einer fröhlich-feierlichen Atmosphäre verbindet

Das Volksfestplakat 2025 hat die Pfaffenhofenerin
Maria Cetinbas erstellt. Foto: Stadtverwaltung
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und Veranstal-
tungen Sebasti-
an Daschner und 
der Galeristin Lea 
Heib.
Bereits seit 2009 
gibt es zu jedem 
Pfaffenhofener 
Volksfest ein neu-
es, von einem Künstler 
oder Grafi ker individu-

Das Volksfestplakat 2025 hat die Pfaffenhofenerin 
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WIR WÜNSCHEN ALLEN PFAFFENHOFENERN
GUTEN DURCHBLICK ZUM VOLKSFEST :)
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– und dabei den ursprünglichen Anlass des Festes in den Mit-
telpunkt stellt.
Der Kranz aus kleinen Hopfendolden (Hopfensorte: Perle) soll
als symbolischer Erntedank die erfolgreiche Hopfenernte im
Landkreis Pfaffenhofen würdigen. Die Farben des Regenbo-
gens im Wort „Volksfest“ sollen die Festlichkeit, den Lebens-
mut und die Lebensfreude zum Ausdruck bringen – und zu-
gleich ein sichtbares Zeichen für Akzeptanz, Toleranz und
Vielfalt in Pfaffenhofen sein. Die hellen lichtblauen und creme-
weißen bayerischen Rauten, die hier auf der Spitze stehen, ha-
ben verbindenden und traditionellen Charakter.
Cetinbas ist ausgebildete Meisterin sowohl im Maler- und La-
ckiererhandwerk als auch im Vergolder- und Kirchenmaler-
handwerk. Zusätzlich hat sie eine Restauratorenausbildung
gemacht und einen Master in Archäologie. Für die sorgfältige
und liebevolle Restaurierung des Weberhäusls am Draht wur-
de sie mehrfach ausgezeichnet. Ihre künstlerischen Arbeiten
sind immer wieder in Ausstellungen in Pfaffenhofen zu sehen.

Bierkrug mit Volksfest-Motiv in limitierter Auflage
erhältlich
Auch 2025 wird es wieder den traditionellen Bierkrug der
Stadt Pfaffenhofen mit dem Plakatmotiv geben. Der Steinkrug
wird in limitierter Auflage von nur 100 Stück hergestellt. Er ist
Teil der Souvenirmarke „Stück Pfaffenhofen“ und gleichzeitig
der 14. individuelle Volksfestkrug, den die Stadt herausgibt. Je-
des Exemplar ist am Boden mit einem Zertifikat und einer Se-
riennummer versehen. Plakat und Bierkrug werden bei der
Bierprobe am 27. August verkauft und sind anschließend im
Bürgerbüro des Rathauses erhältlich sowie während des
Volksfestes in den drei Zelten. Das Plakat kostet fünf Euro, der
Krug wird zum Selbstkostenpreis von 24 Euro verkauft.

Volksfest Pfaffenhofen 2025 Ausgabe 01/2025 Unser Pfaffenhofen

Professionelle Immobilienvermarktung
mit Herz und Verstand.

Löwenstraße 15, 85276 Pfaffenhofen • +49 8441 7882812 • pfaffenhofen@engelvoelkers.com

Jetzt unverbindliches Beratungsgespräch vereinbaren!
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Die Programm-Highlights
Freitag, 5. September
17 Uhr: Treffen der Ehrengäste und Vereine vor dem

Rathaus mit Standkonzert der Stadtkapelle und
des Spielmannszugs Pfaffenhofen a. d. Ilm

17.30 Uhr: Volksfest-Eröffnung mit dem Festzug vom Rat-
haus zum Volksfestplatz und anschließendem
Bieranstich durch Bürgermeister Thomas Her-
ker, begleitet von den Böllerschützen des Ver-
eins ZSG „die Ruaßigen“ aus Pfaffenhofen. Es
spielen die Stadtkapelle Pfaffenhofen, die
Marktkapelle Hohenwart, die Marktkapelle
Wolnzach, die Schweitenkirchener Musikanten
und die Reichertshofener Musikanten.

17 Uhr: Flotte bayerische Volksmusik von den
„Pfahofara Buam“ im Traditionszelt des
Klosters Scheyern

Sonntag, 7. September
13.45 Uhr: Standkonzert mit verschiedenen Musikkapel-

len und den „Goaßlschnoizern“ vor dem Rat-
haus, anschließend Ausmarsch zum Volksfest-
platz

Montag, 8. September
18 Uhr: 3. Pfaffenhofener Diandl Voixfest beim Spitz,

exklusiv nur für Frauen

Dienstag, 9. September
ab 19 Uhr: Großer Müllerbräu-Dart-Abend im großen Zelt

mit den Stars Glen Durrant und Rowby John
Rodriguez

Mittwoch, 10. September
13 bis 19 Uhr: Kinder- und Familiennachmittag mit ermäßig-

ten Preisen und Kinderprogramm in den drei
Zelten (u. a. mit der Donikkl Crew im großen
Festzelt und einem Kasperltheater in der Weiß-
bierhütte)

19 Uhr: Die Stadt Pfaffenhofen lädt die Vereine aus
dem Landkreis zum großen „Landkreis-Verein-
sabend“ mit Spielen ein. Für Musikalische Un-
terhaltung sorgt die Münchner Showkapelle
„Cagey Strings“.

Donnerstag, 11. September
ab 12 Uhr Seniorentag:

Die Stadt Pfaffenhofen lädt alle Bürgerinnen
und Bürger ab 70 Jahren zu Mittagessen und
Getränk in die drei Festzelte ein.

Freitag, 12. September
ab 18.30 Uhr: Abend der Betriebe und Vereine mit der Eslar-

ner Showband

Montag, 15. September
ab 19 Uhr Steinheben:
19.30 Uhr: Frauen-Steinheben (100 kg) und ab 20.30 Uhr

Abend der starken Männer (254 kg). Anmel-
dungen werden ab 18.30 Uhr im großen Fest-
zelt entgegengenommen.

Dienstag, 16. September
ca. 21.30 Uhr: Abschluss-Brillantfeuerwerk der Festwirte und

der Stadt Pfaffenhofen

12
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Teilen kann man nicht nur auf Facebook und Co
Senden Sie Ihre Beiträge und Fotos an das Bürgermagazin „Unser Pfaffenhofen“
Sie sind Mitglied in einem Verein und dort für
dessen „Öffentlichkeitsarbeit“ zuständig
oder als Schriftführer tätig? Sie enga-
gieren sich in einer gemeinnützigen
Organisation in Wolnzach und
wünschen sich mehr Aufmerk-
samkeit für deren Engage-
ment? Sie sind Hobby-Foto-
graf und eigentlich immer
überall da zu finden, wo et-
was los ist – zum Beispiel bei
Sommerfesten, Ausstellun-
gen oder Konzerten? Dann
haben Sie die besten Gründe
und auch Voraussetzungen,
die Bürgerinnen und Bürger
in der Marktgemeinde an Ih-
ren Aktivitäten teilhaben zu las-
sen. Fotos und Storys zu teilen
geht nämlich nicht nur in den Sozi-
alen Medien, sondern auch in
„Unser Pfaffenhofen“. Ihr Redaktions-
team der INmedia freut sich über lokalen
Input von Ihnen, denn das Bürgermagazin soll
ein Magazin von Bürgern für Bürger werden. Wir
möchten auch den Kindergärten, Schulen, Kirchen und allen
Vereinen eine Plattform für sämtliche Aktivitäten geben, die
das Leben in Wolnzach so vielfältig und schön machen. Egal
ob Vorankündigung zum Vereinsausflug, Nachbericht von der

Jahreshauptversammlung, Aufruf zur Gemein-
schaftsaktion oder Ehrung von verdienten

Mitgliedern.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann

fragen Sie nach oder senden Sie di-
rekt Ihre honorarfreien Beiträge per

E-Mail an unser-pfaffenhofen@
inmedia-online.de! Gerne lassen
wir Ihnen einen kleinen Leitfa-
den zu Redaktionsrichtlinien zu-
kommen. Die Redaktions- und
Erscheinungstermine für die
kommende Ausgabe entneh-
men Sie jeweils dem aktuellen
Heft. Die Veröffentlichung er-

folgt immer unter Vorbehalt.

Möchten Sie unseren Verlag nä-
her kennenlernen? Auf unserer

Homepage stellen sich unsere Abtei-
lungen vor und dort sind auch Links zu

allen weiteren Publikationen aus unserem
Hause zu finden.

Scannen Sie den QR-Code
oder klicken Sie auf

www.inmedia-online.de.

Mit Augenzwinkern zu mehr Sauberkeit in der Stadt
Bürgermeister Herker bittet Bürger in einem Video um Mithilfe
Pfaffenhofen macht sich stark für mehr Sauberkeit im öffentli-
chen Raum: Der Hauptplatz wird werktags täglich vom Stadt-
service auf Müll und Verschmutzungen kontrolliert. Zusätzlich
sorgt seit kurzem eine Kehrmaschine einmal pro Woche dafür,
dass die zahlreichen, achtlos weggeworfenen Zigaretten-
stummel verschwinden.
Während vor 18 Jahren lediglich ein Mitarbeiter dafür zustän-
dig war, die Innenstadt sauber zu halten, kümmern sich mitt-
lerweile sechs Mitarbeiter der Stadtwerke sieben Tage die
Woche vormittags um die Sauberkeit in der Innenstadt und
den Ortsteilen.
Trotzdem sei das Mitwirken der Bürger erforderlich. Denn im-
mer noch werden Kippen auf den Boden geworfen, Eisbecher
auf volle Mülleimer gestapelt und Müll wird illegal in den Park-
anlagen oder den AWP Containern entsorgt, so Bürgermeis-
ter Herker.

Humorvolle Kampagne
Mit einer Kampagne, die auf Humor und Mitmach-Motivation
setzt, möchte die Stadt noch mehr Bewusstsein für Sauberkeit
schaffen. Herker hoffe, dass es reicht, um die Leute zum Um-
denken zu bewegen. In der Innenstadt sei der nächste Müllei-
mer fußläufig einfach zu erreichen. Wenn alle mithelfen, bleibe
die Stadt sauber, sodass sich alle gerne darin aufhalten, so
Herker in einem PAFundDU-Video (youtu.be/-Fa8Ded6qlA).
Eine saubere Stadt bedeutet mehr Lebensqualität für alle. Sie
wirkt einladend und gepflegt – für Einwohner genauso wie für
Besucher. Die Kampagne regt mit orangen Schildern und Auf-
klebern auf den Mülleimern mit originellen, witzigen Sprüchen

zum Schmunzeln an und erinnern gleichzeitig daran, wie ein-
fach es ist, Müll richtig zu entsorgen. Im Stadtgebiet gibt es
insgesamt ca. 160 Mülleimer, viele davon mit integrierten
Aschenbechern.

Die Mülleimer in der Innenstadt sind nun mit orangen
Aufklebern ausgestattet. Foto: Nadin Klier, Stadtverwaltung)
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Die Welt der Polarlichter
in die eigenen
vier Wände holen
Wer liebt sie nicht: Polarlichter? Holen Sie sich diese doch
in Ihr Wohnzimmer. Die neuen Trends kennen die Farb-
spezialisten der Maler-Blerim GmbH. Denn die Malertech-
niken von Caparol haben mit Polarlichtern so einiges ge-
meinsam: Beide haben mit der Schönheit und Komplexität
von Licht und Farbe zu tun. Polarlichter entstehen durch
die Wechselwirkung von Sonnenwindteilchen mit ver-
schiedenen Gasen in der Erdatmosphäre. Diese Interakti-
onen erzeugen beeindruckende Szenarien und Schattie-
rungen, die von Grün über Rot bis hin zu Blau und Violett
reichen. „Wir verwenden Techniken, wie Lasieren, verwi-
schen und stupfen, wechseln die Werkzeuge und schaf-
fen fließende und oszillierende Farbverläufe“, erklärt Karin
Teichmann vom Maler-Blerim-Team. Es geht darum Be-
wegung und Tiefe solch faszinierender Naturphänomene
einzufangen. Um ein Ambiente farblich und strukturell in
solch ein Stimmungsbild zu verwandeln liegt der Fokus
auf transparenten und semitransparenten Materialien. Mit
Lasuren und ihrer besonderen Eigenschaft der Transpa-
renz lassen sich dünne Farbschichten übereinander la-
gern und interessante Zwischentöne erzeugen. Diamonds
Glimmer-Pigmente und Produkte mit einer metallisch an-
mutenden Brillanz oder einem dezenten Perlmutt-Sparkle
spielen dem Thema Polarlichter in die Karten und sorgen
für sphärische Effekte in unseren eigenen vier Wänden.

Ausbildungsmesse der KUS mit
90 Ausstellern in Geisenfeld
Kostenfreie Tickets jetzt sichern

Am Samstag, 27. September 2025, findet die etablierte
„Ausbildungskompass – Die Messe“ auf dem Festplatz in Gei-
senfeld statt. Von 9 bis 15 Uhr haben Absolventinnen und Ab-
solventen, Schulabgänger, Praktikumssuchende sowie Quer-
einsteiger gemeinsam mit den Erziehungsberechtigten die
Möglichkeit, sich umfassend über Ausbildungs- und Einstiegs-
möglichkeiten in der Region zu informieren. Veranstaltet wird
die Messe vom Kommunalunternehmen Strukturentwicklung
Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm (KUS).
Rund 90 Aussteller aus Industrie, Handwerk, Handel, Dienst-
leistung und öffentlichem Dienst präsentieren ihre Unterneh-
men und bieten spannende Einblicke in verschiedenste Aus-
bildungsberufe, duale Studiengänge und Praktikums-
möglichkeiten. Die Messe versteht sich als zentrale Plattform
für den direkten Austausch zwischen jungen Menschen und
potenziellen Arbeitgebern – persönlich, unkompliziert und auf
Augenhöhe.
Gesprächstermine mit den Unternehmen sowie kostenfreie
Eintrittstickets können ab sofort über die Webseite
www.ausbildungskompass-messe.de gebucht werden.
Ein Messebesuch lohnt sich besonders für Jugendliche, die im
kommenden Jahr ihren Schulabschluss machen. Der direkte
Kontakt mit Unternehmen bietet die Chance, offene Fragen zu
klären, einen authentischen Einblick in den Berufsalltag zu er-
halten und sogar bereits konkrete Praktikums- oder Ausbil-
dungsplätze zu sichern.

Sphärische Effekte zaubert das Team der Maler-Blerim
GmbH in die Wohnzimmer. Foto: Kreativtechnik DecoLasur Düne Diamante

Unser
Trend

Die Messe findet in diesem Jahr nicht in der Halle, sondern im
Festzelt auf dem Volksfestplatz statt. Foto: KUS
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Soziale Netzwerke nutzen
Neues Angebot der Vereinsschule
Viele Vereine erkennen die wachsende Bedeutung von sozia-
len Netzwerken für ihre Öffentlichkeitsarbeit, stehen aber oft 
vor der Herausforderung, wie sie diese Plattformen effektiv 
nutzen können. Daher lädt das Koordinierungszentrum Bür-
gerschaftliches Engagement (kurz KOBE) im Rahmen der 
„Vereinsschule“ zu einem interaktiven Workshop mit dem Titel 
„Soziale Netzwerke nutzen: Funktionen, Planung und Commu-
nity-Management“ ein. Er findet am Mittwoch, 17. September 
von 18 – 20 Uhr als Onlineveranstaltung statt. Ziel des Abends 
ist es, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern praxisnahes Wis-
sen für einen professionellen und zielgerichteten Auftritt in 
den sozialen Medien zu vermitteln.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf der Meta-Busi-
ness Suite, den nützlichen Funktionen für die Gestaltung des 
Vereinsauftritts, der Planung und Evaluierung von Beiträgen 
sowie dem Kommunikationsverhalten in sozialen Netzwerken. 
Durch interaktive Übungen kann das Wissen direkt an konkre-
ten Beispielen angewendet werden. Außerdem werden Wege 
zur Vernetzung mit Followerinnen und Follower des Vereins-
profils aufgezeigt. 
Konkret gibt der Workshop Antworten auf folgende Fragestel-
lungen: Was ist der Unterschied zwischen Post, Reel und Sto-
ry? Welche Funktionen sind wichtig für einen gelungenen 
Auftritt? Was ist die Meta-Business-Suite und wie kann sie zur 
Öffentlichkeitsarbeit im Verein genutzt werden? Welche Ar-
ten der Interaktion gibt es im Rahmen des Community-Ma-
nagements? Was ist eine Netiquette?
Referentin des Abends ist Rebecca Hümmer von digital ver-
ein(t), einem Projekt der lagfa Bayern e.V., welches vom Baye-
rischen Staatsministerium für Digitales in Zusammenarbeit 
mit „Deutschland sicher im Netz“ gefördert wird.
Der Workshop richtet sich an alle, die ihren Vereinsauftritt in 
den sozialen Medien planen, gestalten und bewerten wollen.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist aber erforder-
lich per E-Mail an ursula.schlosser@landratsamt-paf.de.  lra

Krippen für Winterkulturweg 
gesucht: Bewerbungen möglich
Von Donnerstag, 27. November 2025 bis Dienstag, 6. Ja-
nuar 2026 veranstaltet die Stadt Pfaffenhofen bereits 
zum fünften Mal den Winterkulturweg. 
Der Schwerpunkt des Winterkulturweges liegt auf der 
Ausstellung von Krippen. Bei einem Spaziergang durch 
die festlich geschmückte Stadt bietet er die Möglichkeit, 
weihnachtliches Kunsthandwerk zu bestaunen sowie Fo-
topunkte, Lichtinstallationen und weitere Stationen, die 
sich mit dem Thema Krippe, Weihnachten und Weih-
nachtszeit befassen, zu entdecken. Nun lädt die Stadt zur 
Teilnahme am Winterkulturweg ein: Wer seine Krippen 
einreichen und ausstellen möchte, kann sich bis Montag, 
29. September bewerben. Die Ausschreibung und weite-
re Informationen sind unter pfaffenhofen.de/winterkul-
turweg zu finden.
Das Spektrum der Arbeiten kann sich von der geschnitz-
ten, traditionellen Holzkrippe über experimentelle bis hin 
zu modernen Krippen-Darstellungen erstrecken.
Die angenommenen Kunstwerke werden im Innenstadt-
bereich der Stadt an verschiedenen Standorten und Ge-
schäften entlang des Winterkulturwegs gezeigt. Die aus-
gewählten Künstlerinnen und Künstler werden Anfang 
Oktober benachrichtigt. 

Seniorenbüro Pfaffenhofen
Das Seniorenbüro ist seit 1998 eine Anlaufstelle für ältere 
Menschen. Die Leitung Heidi Andre und ihre Mitarbeiterin Pia 
Fischer stehen für alle seniorenspezifischen Fragen und Anlie-
gen zur Verfügung. Sie finden hier eine Vielzahl an Angeboten 
und Veranstaltungen, Beratung und Vermittlung an soziale 
Träger und Initiativen, sowie die Möglichkeit des ehrenamtli-
chen Engagements.
Das Seniorenbüro informiert und vermittelt auch die Hilfsan-
gebote der Bürgerhilfe Pfaffenhofen, wie z. B. Einkaufsservice 
etc.

Anschrift:
Seniorenbüro Pfaffenhofen
Hofberg 7
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Leitung Seniorenbüro: 
Heidi Andre

Kontakt:
Tel.: 08441 87 920
Fax: 08441 87 92 20
E-Mail: heidi.andre@stadt-pfaffenhofen.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 
13:00 – 16:00 Uhr

Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Sanitätshausfachberater m/w/d

Gerne Quereinsteiger, Voll- oder Teilzeit

Ausbildung Kauffrau/-mann im Einzelhandel m/w/d

für den Standort PFAFFENHOFEN

Sanitätshaus Rattenhuber GmbH
Joseph-Fraunhofer-Str. 9
85276 Pfaffenhofen
Telefon 08441 4008500

www.rattenhuber.net
info@rattenhuber.net
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Die Menschheit vor dem „Reset“
Lesenacht im Autohaus mit Peter Grandl

Der Thriller „Reset“, der im Rah-
men der Lesebühne im Autoh-

aus Stiglmayr von Peter
Grandl präsentiert wird,
beschäftigt sich mit poli-
tisch-sozialen Phänome-
nen auf der internationa-
len Bühne – und sein
Inhalt liest sich wie die
Zusammenfassung eines
Hollywood-Blockbusters:

Im Oktober 2024 rufen
US-Streitkräfte die höchste

Sicherheitsstufe aus: In Mün-
chen soll ein angeblich von Ter-

roristen gekapertes Passagierflug-
zeug abgeschossen werden; und

global nimmt die Zahl bedrohlicher Fake News dramatisch zu.
Anrufe und Video-Botschaften werden so täuschend echt ge-
fälscht, dass niemand mehr weiß, ob er wirklich mit einem ver-
trauten Menschen spricht. Superintendent Valentine O'Brien
ermittelt in Deutschland, als die digitalen Netze kollabieren
und keine Verbindung mehr sicher ist. Während O'Brien sich
auf eine gefährliche Reise quer durch Europa begibt, um seine
vermisste Schwester zu suchen, bricht weltweit das Chaos
aus – und die Menschheit steht vor ihrer dunkelsten Stunde.
Peter Grandl hat als Regisseur für Kino und TV, Drehbuchautor
und Creative Director einer Werbeagentur gearbeitet, bevor
er seinen Durchbruch als Schriftsteller hatte. Seine preisge-
krönten Thriller beschäftigen sich mit brisanten Themen un-
serer Zeit, das Debüt „Turmschatten“ ist von Paramount ver-
filmt worden. Grandl ist leidenschaftlicher Bergwanderer und
Musiker, er lebt mit seiner Familie bei München.

Lesung & Talk
Freuen Sie sich auf eine exklusive Autorenlesung im besonde-
ren Ambiente des Autohaus Stiglmayr in der Krankenhausstra-
ße 1 am Samstag, 15. November ab 19.30 Uhr. Der Einlass ist ab
19 Uhr. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 12 Euro, ermäßigt 10
Euro; an der Abendkasse 14 Euro bzw. 12 Euro. Tickets gibt es
online unter www.stiglmayr-mehrauto.de. Peter Grandl liest
persönlich aus seinem neuen Werk und gibt in einem an-
schließenden Talk spannende Einblicke in seine Inspirations-
quellen und die Entstehungsgeschichte des Romans. Im An-
schluss erhalten die Gäste die Möglichkeit, ihr persönliches
Exemplar signieren zu lassen.

Herbstdult und Mobilitätstag 2025
Pfaffenhofen lädt am
Sonntag, 28. Septem-
ber, zur traditionellen
Herbstdult. Ab 10 Uhr
bieten Händler auf
dem Hauptplatz und
den umliegenden
Straßen (Ingolstädter-,
Frauen- und Lö-
wenstraße) ein buntes
Angebot an Verkaufs-
und Gastronomie-
ständen. Ab 13 Uhr öff-
nen zusätzlich die
Geschäfte der Innen-
stadt zum verkaufsof-
fenen Sonntag.
Gleichzeitig dreht sich
beim Pfaffenhofener
Mobilitätstag zwi-
schen 12 und 17 Uhr
am Oberen Haupt-
platz alles um die The-
men Auto, Rad, Ener-
gie und nachhaltige
Fortbewegung. Ver-
schiedene Autohäuser und Mobilitätsanbieter stellen neue
Fahrzeugmodelle und Services vor.
Das BRK wird auf der großen Aktionsfläche in der Frauenstra-
ße seine unterschiedlichen Abteilungen mit Fahrzeugen, Info-
ständen und (Kinder-)Aktionen vorstellen.

Peter Grandl

Sie möchten eine Anzeige in der
nächsten Ausgabe schalten?

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, 26.09.2025
Redaktions- und
Anzeigenschluss ist am
Freitag, 12.09.2025
Ihre Medienberaterin

Silvia Kufer
hilft Ihnen gerne weiter:
Tel.: 0841/88543-265
E-Mail: silvia.kufer@inmedia-online.de

Rummel auf der
Herbstdult.

Foto: WSP Pfaffenhofen

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom
und Wärme.
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Veranstaltungskalender
1. September 2025
um 19:30 Gasthaus Pfaffelbräu,

Öffentlicher Stammtisch des BUND NaturschutzKreisgrup-
pe Pfaffenhofen und Ortsgruppe Pfaffenhofen/ Hettenshau-
sen/ Ilmmünster

3. September 2025
um 10:30 Bürgerzentrum Hofberg-Seniorenbüro,

Offener Treff im Hofbergsaal mit Vorträgen, Spielen und Mu-
sik bei Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist frei. Anmeldung im
Seniorenbüro.

4. September 2025
um 13:00 Parkplatz Hirschberger-Wiese,

Wanderung rund um Pfaffenhofen unter Leitung des Wan-
derwarts Hermann Körle mit Begleiter Günther Lönhard zu
schönen Zielen in der Umgebung. Einkehr ist geplant. An-
meldung im Seniorenbüro.

4. September 2025
um 17:30 Kreisbücherei, Pfaffenhofen

Offener Schreibtreff zum Austausch für Hobby-Autoren. Bis
19.30 Uhr, ohne Anmeldung.

6. September 2025
um 19:30 Städtische Galerie, Pfaffenhofen

Vernissage zur Ausstellung „A very modest proposal“. Thema
sind sechzig Jahre Skateboardkultur. Kurator ist Peter Schlei-
binger. Die Ausstellung läuft von 7. September bis 12. Okto-
ber. Eintritt frei.

9. September 2025
um 08:30 Hirschberger-Wiese, Pfaffenhofen

VdK OV Tagesfahrt für Mitglieder zum Kürbishof in Kammer-
stein-Neppersreuth und Stadtrundfahrt mit dem „Bähnle“ in
Nürnberg. Abfahrt um 08:30 Uhr. Kosten 35 Euro, Anmel-
dung bis 2. September unter Tel.: 08441-4050077

10. September 2025
um 09:00 Parkplatz des Trimm-Dich-Pfades, Pfaffenhofen

Schwammerl-Wanderung mit Börnie Scholz. Bitte einen
Korb mitbringen und geeignetes Schuhwerk tragen. Kosten:
14 Euro. Näheres und Anmeldung unter www.schwammerl-
scholz.de.

10. September 2025
um 14:00 Hofbergsaal, Pfaffenhofen

Tanztreff mit bekannten Melodien von Hans Herget und Rai-
ner Berg, Eintritt frei. Das Team vom Café Hofberg bewirtet
mit hausgemachten Kuchen und Torten. Weitere Infos im
Seniorenbüro.

11. September 2025
um 10:00 Volksfestplatz, Pfaffenhofen

Die Radlgruppe des Seniorenbüros bietet eine geführte Rad-
tour rund um Pfaffenhofen an. Strecke für E-Bike-Fahrer ge-
eignet. Einkehr ist geplant. Anmeldung im Seniorenbüro.

11. September 2025
um 17:30 Kreisbücherei, Pfaffenhofen

Offener Schreibtreff von 17:30 bis 19:30 Uhr – ohne Anmel-
dung.

12. September 2025
um 20:00 VHS Seminarraum, Pfaffenhofen

CineQueer Pfaffenhofen zeigt den Film „Drei Kilometer bis

zum Ende der Welt“ in rumänischer Originalfassung mit
deutschen Untertiteln. Tickets gibt es unter www.queer-pfaf-
fenhofen.de

15. September 2025
um 20:00 Stadtbücherei, Pfaffenhofen

Das Eltern-Kind-Projekt der Stadtbücherei „Bücherwürm-
chen“ beginnt wieder mit einem Elternabend und folgenden
Gruppenterminen

17. September 2025
um 07:40 Hirschberger Wiese, Pfaffenhofen

Das Seniorenbüro lädt zu einem Ausflug an den Lechfall kurz
vor Füssen und in das Walderlebniszentrum ein. Abfahrt:
7.40 Uhr Hirschberger Wiese, 7.45 Uhr Landratsamt. Preis pro
Person: 28,50 Euro. Anmeldung beim Seniorenbüro.

18. September 2025
um 17:30 Kreisbücherei, Pfaffenhofen an der Ilm

Offener Schreibtreff in der Kreisbücherei jeden Donnerstag-
abend bis 19.30 Uhr. Ohne Anmeldung.

19. September 2025
um 19:00 Galerie kuk44, Pfaffenhofen an der Ilm

Ausstellungsprojekt „Portraits of humankind“ zeigt Arbeiten
der Künstlerin Bettina Kiebler.

21. September 2025
um 11:00 KulturAula der Grund- und Mittelschule, Pfaffenhofen

Checker Julian kommt gleich zweimal auf die Bühne. Julian
Janssen versucht für junge Zuhörer die Welt mit Witz und
Mut zu ergründen...

21. September 2025
um 14:30 Bürgerzentrum Hofberg, Pfaffenhofen

Das ehrenamtliche Team des Sonntagscafés lädt zu einem
Treffen bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen. Anmel-
dung beim Seniorenbüro

21. September 2025
um 18:00 Innenhof des Bürgerzentrums, Pfaffenhofen

Die Alzheimer Gesellschaft lädt ein zu einem Open-Air-Be-
nefizkonzert mit „HEY HÄNS“ in den Innenhof des Hofbergs.

23. September 2025
um 14:30 Bürgerzentrum Hofberg, Pfaffenhofen

Eine musikalische Zeitreise für Menschen mit Demenz und
ihre Angehörigen, in die 50er Jahre. Anmeldung im Senio-
renbüro.

23. September 2025
um 17:30 Caritaszentrum, Pfaffenhofen

Vortrag zum Thema „Essen und Trinken bei Demenz“ mit
Tipps und Tricks zur Essatmosphäre und Aktivierung.

24. September 2025
um 09:00 Bürgerzentrum Hofberg, Pfaffenhofen

Demenz-Screening im Rahmen der Bayerischen Demenz-
strategie und digiDem Bayern: Bürger können ihre Gedächt-
nisleistung kostenfrei und mit Hilfe eines wissenschaftlichen
Kurztests überprüfen lassen. Anmeldung ab 8. September im
Seniorenbüro

24. September 2025
um 14:00 Hofbergsaal

Zum Tanztreff am Hofberg mit bekannten Melodien von
Hans Herget und Rainer lädt das Team vom Café Hofberg
ein. Weitere Informationen gibt es im Seniorenbüro.



19

Lokales Ausgabe 01/2025 Unser Pfaffenhofen

25. September 2025
um 10:00 Volksfestplatz

Die Radlgruppe des Seniorenbüros lädt zur geführten Rad-
tour rund um Pfaffenhofen ein. Anmeldung und nähere Info
beim Seniorenbüro.

25. September 2025
um 12:00 Festsaal Rathaus

Theateraufführung „Fräulein Brehms Tierleben: Der Regen-
wurm“. Die Gäste können sich auf faszinierende Erkenntnisse
über den Regenwurm und seine Bedeutung freuen. Das ca.
einstündige Theater eignet sich für Erwachsene sowie für
Kinder ab 10 Jahren. Eintritt frei.

25. September 2025
um 14:00 Bürgerzentrum Hofberg-Seniorenbüro

Musikantentreff am Hofberg: Alle Musikanten sind mit dem
Instrument ihrer Wahl in geselliger Runde vor- und mitzu-
spielen. Auch Zuhörer sind herzlich willkommen. Das Team
des Café Hofberg bewirtet. Es ist keine Anmeldung notwen-
dig.

25. September 2025
um 17:30 Kreisbücherei

Offener Schreibtreff: Alle Hobby-Autoren sind herzlich ein-
geladen. Keine Anmeldung notwendig.

27. September 2025
um 09:0 Kreisbauhof

Fahrsicherheitstraining mit dem eigenen Auto: Die Kreisver-
kehrswacht lädt ältere Fahrer zu einem theoretischen und
praktischen Training ein. Beginn: Kurs 1 um 9.00 Uhr oder
Kurs 2 um 13.00 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine An-
meldung beim Seniorenbüro ab 8. September ist erforder-
lich.

27. September 2025
um 10:00 Evangelischen Gemeindezentrum

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde lädt ein zu einer „Zielcol-
lage“ unter dem Motto „Wo soll meine Reise hingehen?“
Claudia Schwalm gibt der Gruppe künstlerische Anleitung
und Pfarrer Peter Plack die spirituellen Impulse dazu. Der
Workshop kostet 10 Euro. Anmeldung bei der Kirchenge-
meinde.

27. September 2025
um 10:00 Bürgerzentrum Hofberg-Seniorenbüro

Die Alzheimer Gesellschaft Landkreis Pfaffenhofen e.V. lädt
zur offenen Sprechstunde ein. Eine Ersttestung (Screening)

zur Früherkennung kognitiver Leistungseinbußen ist mög-
lich. Uhrzeit: 10:00 bis 16:00 Uhr Anmeldung ab 08.09.2025
im Seniorenbüro.

27. September 2025
um 11:00 Bürgerzentrum Hofberg-Seniorenbüro

Stadtführung für Menschen mit Demenz und deren Angehö-
rige durch Pfaffenhofen. Durch das Angebot wird versucht
an noch vorhandene Erinnerungen anzuknüpfen um da-
durch ins Gespräch zu kommen. Auf dem ca. einstündigen
Rundgang gibt es genug Zwischenstopps zum Rasten. Rolla-
toren oder Rollstühle sind jederzeit möglich. Zum Abschluss
des Angebots wird gemeinsam im Seniorenbüro Brotzeit
gemacht. Das Angebot ist kostenfrei. Um Anmeldung beim
Seniorenbüro wird gebeten.

27. September 2025
um 11:00 Jugendzentrum Atlantis

Festival „Crewsade of Metal 2025“ mit Bands aus den Berei-
chen Metal, Rock und Punk. Wie immer präsentiert der Me-
talCrew Kultur e.V. bei kostenlosem Eintritt ein gemischtes
Programm der alternativen Musikszene.

28. September 2025
um 10:00 Innenstadt

Herbstdult und Mobilitätstag 2025 und Verkaufsoffenem
Sonntag.

28. September 2025
um 10:30 Gerolsbad

Die Wasserwacht Ortsgruppe Pfaffenhofen bietet die Ab-
nahme des Seepferdchen- und des Deutschen Schwimm-
abzeichen in Bronze an. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Die Gebühren betragen je nach Abzeichen zwischen 5
und 8 Euro.

28. September 2025
um 13:30 Seniorenbüro

Zur Sonntagswanderung mit Hanni Kunth rund um Pfaffen-
hofen lädt das Seniorenbüro ein. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
am Volksfestplatz oder am Schyren-Gymnasium. Die Teilnah-
me ist kostenlos, es ist keine Anmeldung notwendig. Weitere
Informationen im Seniorenbüro.

30. September 2025
um 17:30 Caritaszentrum

Demenz erleben und verstehen - Vortrag und Selbsterfah-
rung mit dem Demenzparcours.

Büro & Ausstellung: Radlhöfe 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 4042-0

WWW.BIBER-FENSTERBAU.DE

// Energiesparfenster für höchste
Ansprüche aus eigener Fertigung

// vielfältige Designmöglichkeiten
// kompetente Beratung
// saubere und fachgerechte Montage

für Neu- und Umbau

ENERGIE
SPAREN?
schnell zum Biber fahrenschnell zum Biber fahren
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„Blue Marble Health Kids“ in den Kindertagesstätten
Projekt zu Gesundheit und Nachhaltigkeit begeistert Kinder und Fachkräfte
Im vergangen halben Jahr haben alle acht städtischen Kinder-
tagesstätten am Präventionsprojekt „Blue Marble Health Kids“
der Blue Marble Health GmbH teilgenommen. Das von teilneh-
menden Krankenkassen geförderte Programm verbindet auf
kindgerechte Weise die Themen Bewegung, gesunde Ernäh-
rung und Nachhaltigkeit und wurde von Kindern und pädago-
gischem Personal mit großer Begeisterung aufgenommen.
Das Projekt zielte darauf ab, Kinder frühzeitig für einen gesun-
den, umweltbewussten Lebensstil zu sensibilisieren. Mit einem
umfangreichen Materialpaket aus Liedern, Spielen und Ge-
schichten wurden die pädagogischen Fachkräfte bei der Um-
setzung im Kita-Alltag unterstützt. Die Inhalte wurden praxis-
nah, spielerisch und altersgerecht vermittelt und haben Freude
am Entdecken und Mitmachen geweckt.
In vielfältigen Aktivitäten lernten die Kinder, was gesunde Er-
nährung, regelmäßige Bewegung und Entspannung für ihr
Wohlbefinden bedeuten. In Gruppen sprachen sie über Ge-
fühle, tauschten sich darüber aus, was ihnen guttut, und entwi-
ckelten ein Bewusstsein für soziale Verantwortung und um-
weltschonendes Handeln.
Das Projekt wurde in den Einrichtungen kreativ und abwechs-
lungsreich umgesetzt: Einige Gruppen pflanzten eigenes Obst
und Gemüse, trennten gemeinsam Müll, bastelten mit Natur-
materialien oder organisierten kleine Ausflüge in die Natur.
Spaziergänge, Jogginggruppen und Marktbesuche gehörten
ebenso dazu wie das Zubereiten gesunder Snacks: Kräuterli-
monade, Smoothies, Obstsalate oder Bananenbrot – alles wur-
de gemeinsam hergestellt und im Anschluss probiert. Dabei
lernten die Kinder, welche Lebensmittel saisonal und regional

verfügbar sind, wie lange sie haltbar sind und wie sie verarbei-
tet werden.
Die pädagogischen Fachkräfte schätzten besonders den ganz-
heitlichen Ansatz, der Gesundheit, Umweltbewusstsein und
soziale Verantwortung miteinander verbindet. So hat das Pro-
jekt wichtige Impulse für die pädagogische Arbeit geliefert
und war eine wertvolle Bereicherung im Kita-Alltag. Den Kin-
dern hat es die Bedeutung des eigenen Handelns für sich
selbst und ihre Umwelt nähergebracht. paf

Die Kinder pflanzten eigenes Obst und Gemüse, um das
Wachsen von Pflanzen zu beobachten und kennenzulernen,
welche Bedingungen für ein gutes Wachsen notwendig sind.

Foto: Stadtverwaltung Pfaffenhofen

„Bücherwürmchen“
Das Eltern-Kind-Projekt der Stadtbücherei
Rudi, der Bücherwurm der Stadtbücherei, wartet nach seiner
Sommerpause darauf, endlich wieder aus seinem Versteck
gelockt zu werden. Im Gepäck hat er eine bunte Auswahl an
Bilderbüchern, Liedern, Sprechversen sowie Spiel- und Baste-
langeboten für Familien mit Kindern im Alter von 18 Monaten
bis 3 Jahren. Das Eltern-Kind-Angebot „Bücherwürmchen“
umfasst einen Elternabend und fünf Gruppentermine am Vor-
mittag.
Im Mittelpunkt steht jeweils ein Bil-
derbuch, das vorgelesen und kindge-
recht erarbeitet wird. Die Eltern er-
halten außerdem Informationen und
Tipps zur Leseförderung ihrer Kinder
im Alltag und haben die Möglichkeit
zum gegenseitigen Austausch und
zur Medienausleihe.
Termin für den Elternabend ist Mon-
tag, der 15. September, um 20 Uhr.
Die fünf Gruppentermine finden ab
dem 19. September immer freitags
von 9.30 bis 10.15 Uhr statt. Veranstal-
tungsort ist die Stadtbücherei Pfaf-
fenhofen im Haus der Begegnung,
Hauptplatz 47.
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos.
Die Teilnehmerzahl ist auf acht Kin-
der begrenzt. Erforderlich ist eine Anmeldung bis zum 7. Sep-
tember per Mail an stadtbuecherei@stadt-pfaffenhofen.de.
Bitte neben den Kontaktdaten den Namen und das Geburts-
datum des Kindes mitangeben.

Bücherwurm Rudi
weckt das Interesse
der Kinder.

Foto: Stadtbücherei

ideehoch2.de
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Langeweile in den großen Ferien? Das muss nicht sein: Wir
haben die Spielplätze in und um Pfaffenhofen für euch ge-
checkt und wollen sie hier präsentieren. Los geht es mit dem
Spielplatz „Weingartenfeld“ (Heißmanning) am Anne-Kitten-
bacher-Platz, der ganz zentral zu erreichen ist über die An-
ton-Schranz-Straße. Eine kleine Rutsche und eine Nestschau-
kel wartet hier im Grünen auf die Kids. Highlight sind aber die
Klettergerüste aus naturbelassenem Holz und Seilen. Hier
können größere Kinder sich richtig austoben und klettern und
kraxeln was das Zeug hält. Beson-
ders schön: Hier stehen auch Obst-
bäume, die zum Naschen einladen
und Schatten spenden. Eine über-
dachte Sitzmöglichkeit lädt zum
Picknick ein, aber bitte alles Mitge-
brachte auch wieder mitnehmen!
Parkmöglichkeiten stehen eben-
falls zur Verfügung. Schaut doch
einmal vorbei während der restli-
chen Ferientage oder am Wo-
chenende!

Spielplatz
Check

Ein Kletterparadies mitten im Grünen und Obstbäume
zum Greifen nah. Unseren Testern hat der Ausflug richtig
Spaß gemacht. Foto: Kufer

Findest du die 7 Unterschiede?
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Stadtbücherei serviert für euch
„Buchstabensuppe“
Zum mittlerweile sechsten Mal lädt die Stadtbücherei unter
dem Titel „Forschungsgruppe Buchstabensuppe“ interessier-
te Kinder von 9 bis 12 Jahren an jeweils vier Terminen in Folge
zum gemeinsamen Experimentieren mit Geschichten, Wör-
tern und Buchstaben ein. Die Kinder dürfen sich in ungezwun-
gener Atmosphäre kreativ mit Sprache auseinandersetzen. Es
wird gemeinsam gelesen, geschrieben, gedichtet, erzählt und
gebastelt. Die Projektergebnisse werden nach Abschluss des
Kurses im Rahmen einer kleinen Ausstellung präsentiert.
Der nächste vierteilige Kurs findet jeweils montags von 16 bis
17.30 Uhr statt, und zwar am 29. September, 6. Oktober, 13. Ok-
tober sowie 20. Oktober. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine ver-
bindliche Anmeldung per E-Mail an stadtbuecherei@
stadt-pfaffenhofen.de für alle vier Termine ist aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl unbedingt erforderlich.

In der Forschungsgruppe Buchstabensuppe gibt es
interaktive Angebote für Kinder, mit denen sie Sprache
spielerisch entdecken können. Foto: Stadtbücherei

✓ Rutsche
✓ Nestschaukel
✓ Klettergerüste
✓ Balancierbalken

Highlight:Kletter-gerüst
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Sudoku leicht

Sudoku schwer
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Wertmarken für 5 Maß Bier zu gewinnen!
Machen Sie mit bei unserem Kreuzworträtsel und gewinnen Sie mit etwas Glück
die Getränke-Wertmarken, einzulösen im Stiftl-Zelt auf dem Pfaffenhofener
Volksfest vom 5. bis 16. September 2025, gesponsert von Ihrer IN|MEDIA GmbH.
Senden Sie das richtige Lösungswort per E-Mail an:
unser-pfaffenhofen@inmedia-online.de
Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 07. September 2025, 16.00 Uhr.
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Wohnort, Telefonnummer und Alter. Diese Daten werden nicht gespeichert
und dienen nur zur Benachrichtigung des Gewinners. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich genannt.

Viel Glück!

Auflösungen der Rätsel

Rätselspaß
für Klein und Groß

Verwenden Sie bitte als Betreff „Kreuzworträtsel“. Einsendeschluss ist Sonntag, 07. September 2025, 16.00 Uhr. 
Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Wohnort, Telefonnummer und Alter. Diese Daten werden nicht gespeichert 

Eine Barauszahlung des Gewinns ist nicht möglich. Der Gewinner wird in der nächsten Ausgabe namentlich genannt. 
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Automotive Business Award 2025
geht an die Stiglmayr Gruppe
Die Stiglmayr Gruppe wurde von „kfz-betrieb“, Deutschlands
führender Fachmedienmarke für den Automobilhandel, mit
dem Automotive Business Award 2025 in der Kategorie Ver-
trieb ausgezeichnet. Prämiert wurden innovative Vertriebs-
strategien, gelebte Nachhaltigkeit und starke Nachwuchsför-
derung.

Ausbildung im Fokus: Azubis als Botschafter
Mit einer modernen Recruitingkampagne stellt Stiglmayr sei-
ne Auszubildenden ins Rampenlicht: Als Azubi-Scouts präsen-
tieren sie das Unternehmen direkt an Schulen. Eine verbindli-
che Bewerberkommunikation unterstützt die Strategie – ein
klares Signal gegen den Fachkräftemangel.

Nachhaltigkeit leben: „Stiglmayr goes green“
Das Unternehmen setzt mit Projekten wie der Ausbildung von
Nachhaltigkeitsscouts Maßstäbe. Gemeinsam mit der KUS
Pfaffenhofen wird Umweltbewusstsein gezielt in den Ausbil-
dungsalltag integriert.

Events mit Emotion: Veranstaltungen neu gedacht
Statt klassischer Autohausformate setzt Stiglmayr auf emotio-
nale Erlebnisse – etwa bei der Lesenacht mit Amelie Fried im
Audi Terminal oder der Fußballparty zum Kindergarten Cup.
Als engagierter Partner regionaler Vereine bleibt das Unter-
nehmen nah an der Zielgruppe.

Marketing mit Haltung
„Unsere Bewerbung war ein Herzensprojekt. Wir wollten zei-
gen, wie vielfältig und verantwortungsvoll moderner Automo-
bilvertrieb sein kann – mit Nachhaltigkeit, Kreativität und ech-
ter Nachwuchsförderung. Der Award ist ein starkes Signal für
unser Team und unsere Marke.“

Martina Staud, Marketingleitung Stiglmayr Gruppe

Fahrzeugabbildung zeigt ggf. vom Angebot abweichende
Sonderausstattungen.1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für Privatkunden.
Zzgl. Überführungskosten.
Bonität vorausgesetzt. Gültig bis zum 30.09.2025.
Stand 07/2025.



Warum ist Glasfaser eine gute Entscheidung?
•Nur jetzt: Glasfaser-Hausanschluss für 0€ sichern. Und damit 799,95€* sparen.
•Glasfaser steigert den Wert Ihrer Immobilie um bis zu 8%!
•Kostenlose Treppenhaus-Verkabelung: Ab 3 Wohneinheiten übernehmen wir die Verkabelung
bis vor jede Wohnung, sofern mindestens ein Glasfaser-Tarif beauftragt wurde.

•Eine gute und stabile Internetverbindung erhöht Wohnkomfort und Zufriedenheit.
•Glasfaser verbraucht bis zu 17-fach weniger Energie als das vorhandene Kupfernetz, somit leisten Sie durch die Umstellung
einen aktiven Beitrag zum verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Ressourcen. Dazu kommen noch eine hohe Lebens-
dauer sowie lange technische Zukunftssicherheit.

Glasfaser - Nutzen
•Zeit sparen beim Up- & Download und beim Arbeiten in der Cloud - durch Bandbreiten mit bis zu 2.000 Mbit/s.
•Bestes Streaming-Erlebnis ruckelfrei in höchster Qualität auch bei gleichzeitiger Nutzung mehrerer Geräte.
•Verlässlichstes Internet: Glas ist immun gegen elektromagnetische oder feuchtigkeitsbedingte Einflüsse.
•Reaktionsschnelles Internet: Echtzeitanwendungen und Gamer haben den entscheidenden Vorsprung.
•Unbeschwert Telefonieren: Telefonieflat in alle deutsche Fest- und Mobilfunknetze jetzt inklusiv.
•Mehr bekommen: Bei Glasfaseranschlüssen ist MagentaTV zubuchbar.
•Flexibel bleiben: Geschwindigkeit bei Bedarf binnen weniger Minuten erhöhen. Nach Ende der vereinbarten Mindestvertrags-
laufzeit auch jederzeit binnen 1 Monat verringern oder kündigen.
•Aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisten: Glasfaser verbraucht bis zu 17-fach weniger Energie, hat eine hohe Lebens-
dauer und lange technische Zukunftssicherheit. So halten Sie Ihren ökologischen Fußabdruck klein

Filipovic
27702-27

Carlos Zanker
0160 3107392Jürgen Müller

Steffi Mayr
08441 27702-2

Dennis
08441

0160 3107392
Dominik Lang
08441 27702-26

g
08441 27702-24

25 Ihr expert - Pfaffenhofen Team:
Wir sind vor, während und auch

nach der Buchung gerne für Sie da!

* Für die Bereitstellung eines Glasfaser-Tarifs ist ein Glasfaser-Hausanschluss erforderlich. Sofern noch nicht vorhanden, wird dieser bei der verbindlichen Buchung eines Glasfaser-Tarifs kostenfrei neu verlegt, vorausgesetzt, die Anschlussadresse für den Tarif
ist mit der Adresse des mit Glasfaser anzuschließenden Gebäudes identisch. Die Bereitstellung erfolgt, wenn Hauseigentümer/Hausverwaltung dem Ausbau zustimmen und die finale Prüfung den Ausbau bestätigt. Als Glasfaser-Tarif gilt z. B. Glasfaser 150, in
den ersten 3 Monaten für 19,95 €/Monat, danach für 44,95€/Monat. Aktion gilt bis 30.09.2025 für Neukunden, die in den letzten 3 Monaten keinen Breitbandanschluss bei der Telekom hatten. Einmaliger Bereitstellungspreis für neuen Telefonanschluss 69,95 €.
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Durch Eingabe einer Adresse auf der Internetseite telekom.de/glasfaser kann geprüft werden, ob diese in einem Glasfaser-Ausbaugebiet liegt. Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 149, 53227 Bonn.

Buchen
Sie lokal!

Pfaffenhofen

bei Buchung
bis 16.09.2025
2 Biermarken fürs Volksfest
Pfaffenhofen geschenkt

EXPERT PFAFFENHOFEN
WIR SIND ANSPRECH-

PARTNER NR.1

TELEKOM GLASFASER
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